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UNSER REISEBERICHT MAROKKO 2016 

Hier seht ihr unsere diesjährige Route (7.909 km): 

 

 

Im Bericht kann man kurze Videos mit Hilfe der jeweiligen Links oder QR-Codes abrufen. 

 

Eine Playlist mit allen Marokko-Videos von 2016 findet ihr hier: 

https://www.youtube.com/watch?v=xreguySBxi0&list=PLzHcBSpiB8fFQ-POi-mfUUtT9kR07PzE0 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=xreguySBxi0&list=PLzHcBSpiB8fFQ-POi-mfUUtT9kR07PzE0
https://www.youtube.com/watch?v=xreguySBxi0&list=PLzHcBSpiB8fFQ-POi-mfUUtT9kR07PzE0
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Donnerstag/Freitag, 25./26.08.2016 ς 1.010 km                                            START 

Gegen 16.00 Uhr starten wir gen Süden. Die erste Nacht verbringen wir hinter Nürnberg an unserem 

α{ǘŀƳƳǇƭŀǘȊά, einem kleinen Rastplatz, an einem Waldrand. Eine Hitzewelle aus der Sahara zieht 

gerade über Deutschland. Es ist heiß. Das ist eine gute Einstimmung auf Marokko. ;-) Es gibt kleine 

Neuerungen in unserem Auto, dem T4. Wir haben einen zweiten Dachträger mit einer zusätzlichen 

Stauraumkiste und einem Solarpanel mit 70 Watt, sowie eine Markise. Im Auto selber ist jetzt ein 

Spannungswandler von 12 V auf 230 V mit einer reinen Sinusleistung dabei. Außerdem gibt es ein 

Moskitonetz für die Betten. Dieses bewährt sich auch gleich in der ersten Nacht. Ohne Stau geht es 

am Freitag weiter am Bodensee entlang über Österreich und die Schweiz nach Italien. Ca. 45 

Kilometer vor Genua biegen wir in die Berge ab. Auch hier finden wir auf einer Anhöhe unseren 

Stellplatz für die Nacht vom Vorjahr wieder. Es raschelt. Eine Bache mit ihren Frischlingen läuft gleich 

hinter unserem Auto vorbei. Am Abend und in der Nacht sind die ganze Zeit Wildschweine in unserer 

Nähe. Sie stehen 20 Meter vor uns und haben keine Angst. Trotzdem ist es eine ruhige Nacht. Nur 

beim Toilettengang halten wir die Augen offen. ;-) 

 

Samstag ς Montag, 29.-31.08.2016 ς 128 km ς gesamt: 1.138 km 

Die Glocken vom nahegelegenen Kloster wecken uns. Wir packen die Sachen für die Fähre zusammen 

und gehen spazieren. Nach einer kleinen Irrfahrt durch Genua kommen wir gegen 13.00 Uhr im 

Hafen an. Der Anlegeplatz ist diesmal woanders und nichts war ausgeschildert. Wir waren nicht die 

Einzigen, die hier suchend herumirrten. In einem großen klimatisierten Abfertigungsgebäude 

ŎƘŜŎƪŜƴ ǿƛǊ ŜƛƴΦ ²ƛǊ ǘǊƛƴƪŜƴ αƛƳ YǸƘƭŜƴά YŀŦŦŜŜ ǳƴŘ /ŀǇǇǳŎŎƛƴƻΦ DŜƎŜƴ мсΦлл ¦ƘǊ verlassen wir das 

Gebäude, es geht schon auf die FŅƘǊŜΦ ²ƛǊ ǎƛƴŘ Ƴƛǘ ŘŜǊ αDb± όDǊŀƴŘƛ bŀǾƛ ±ŜƭƻŎƛύ CŀƴǘŀǎǘƛŎά 

unterwegs. Was uns sofort auffällt ist, dass wir die einzigen (ausländischen) Touristen an Bord sind. 

Schon komisch. Wir haben eine Außenkabine, wo die Mitnahme von Hunden erlaubt ist. 48 Stunden 

ist die Fähre unterwegs mit einem Zwischenstopp in Barcelona. 

Im Fährhafen von Genua angekommen. Für viele Marokkaner geht es in die Heimat. 
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Auf Wiedersehen Genua ς Blick auf die Stadt. 

Am Sonntag gehen wir zuerst zur Passkontrolle, die im Theater der Fähre ist. In einer Sitzschlange 

dauert es ca. eine Stunde bis wir an der Reihe sind. Danach geht es zur nächsten Schlange für die 

Autoeinfuhr. Wir haben das Formular bereits auf einer marokkanischen Seite im Internet ausgefüllt 

und ausgedruckt. Es geht nur langsam vorwärts. Nach 10 Minuten kommt ein Mann gestikulierend 

auf uns zu und zeigt, wir sollen vorbei an der Schlange zu dem αBeamtenά gehen. Nach einigen 

Zögern gehen wir gezwungenermaßen vor. Wir laufen an 50 Leuten vorbei. Ich stelle mich direkt zu 

ŘŜƳ αBeamtenά an den Tisch. Kein Murren in der Schlange. Ich komme als Nächster dran. Alles i.O.! 

Wir haben es geschafft.  

Lƴ ǳƴǎŜǊŜǊ YŀōƛƴŜ ƛǎǘ Ŝǎ ƴƛŎƘǘ ƎŜǊŀŘŜ ǎŀǳōŜǊΦ ²ƛǊ ŜǎǎŜƴ ŘŜǎƘŀƭō ǾƻƳ α¢ŀōƭŜǘǘάΦ 
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War das schon marokkanische Gastfreundlichkeit oder wollten sie einfach Katja als Frau nicht in der 

reinen Männerschlange haben? Wir verbringen die Zeit mit Gassi gehen auf dem Hundedeck und 

lesen. Wir schlendern auf der Fähre herum. Es ist keiner da, mit dem man schwatzen kann. Unsere 

Kabine ist nicht gerade sauber. Wenigstens Handtücher und Laken sind frisch. Fast pünktlich, gegen 

18:20 Uhr, legt die αCŀƴǘŀǎǘƛŎά ƛƳ IŀŦŜƴ Ǿƻƴ ¢ŀƴƎŜǊ aŜŘ ŀƴ. Wäre der Fahrer des Fahrzeuges vor uns 

nicht verschwunden, wären wir mit die Ersten gewesen, die die Fähre verlassen hätten. Hupend und 

drängelnd verlassen alle das Deck, wir sind die Letzten. Trotz allem haben wir 19:40 Uhr europäischer 

Zeit, also 18:40 Uhr marokkanischer Zeit, alle Formalitäten erledigt und Geld getauscht und verlassen 

den Hafen. 20.00 Uhr sind wir in MŀǊǘƛƭ ŀǳŦ ŘŜƳ /ŀƳǇƛƴƎǇƭŀǘȊ α!ƭ .ƻǳǎǘŀƴŜά. Außer einigen 

Marokkanern ist nur ein Franzosenpärchen mit einem Defender hier. 

Blick in unsere αUrlaubsunterkunftά Τ-) 

 

Dienstag, 30.08.2016 ς 206 km ς gesamt: 1.344 km 

Es war eine kurze und heiße Nacht. Etwas unausgeschlafen brechen wir nach einem kurzen Frühstück 

auf. Es geht Richtung Osten am Mittelmeer entlang. In Tetouan frischen wir unsere Vorräte bei 

Marjane auf und tanken für umgerechnet 0,77 EUR/Liter Diesel. Eine marokkanische SIM-Karte 

bekommen wir bei der Maroc Telecom nicht, sie bieten nur Service an. Was für ein Service! ;-) Auf 

der kurvigen Küstenstraße kommen wir nur langsam vorwärts. Nach 5 Stunden Fahrt sind wir auf 

dem kleinen Campingplatz in Cala Iris angekommen. Wir haben Nachbarn aus Deutschland und dann 

noch mit einem T4. J Wir gehen baden und am Meer spazieren. Abends grillen wir Lammkottelet 

und Fisch. Später sitzen wir mit unseren Nachbarn, 3 jungen Leuten Anfang bis Mitte 20, zusammen. 

Flo hatte doch glatt eine SIM-Karte für uns übrig. Vielen Dank noch einmal! 5ƛŜ Ǝŀō ǎ ƛƳ IŀŦŜƴ ς da 

waren wir mal wieder blind. ;-) IŀōŜƴ ƴǳǊ αŘŀǎ DŜƭŘά ƎŜǎŜƘŜƴΦ 
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Blick vom Camp nach Kala Iris. Ein Fischerboot läuft gerade in den kleinen Hafen ein. 

 

¦ƴǎŜǊŜ αbŀŎƘōŀǊƴά Ƴƛǘ ƛƘǊŜƳ ¢п 
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Mittwoch, 31.08.2016 ς 257 km ς gesamt: 1.601 km 

Gegen 10 starten wir weiter gen Osten durch, sehnsüchtig an die vorerst letzte Dusche 

zurückdenkend. Campingplätze gibt es vorerst keine mehr. Die Strecke ist nicht mehr so kurvig, man 

kommt gut voran. In Nador kaufen wir noch einmal ein und tanken voll. Auf Doppelspur mit wenig 

Verkehr geht es bis ca. 20 km vor Berkane, da biegen wir südlich in die Berge ab. Wir biegen kurz in 

die Zegzel-Schlucht ab und gehen zur Grotte des Pigeons. Hier sind die Ausgrabungsarbeiten voll zu 

Gange. 180 menschliche Skelette, Schmuck, Pfeilspitzen und Tonscherben wurden hier schon 

ausgegraben. Hinein darf man leider nicht. Zurück zur Hauptstrecke biegen wir hinter Tafoghalt in 

einen Aleppokiefernwald ab. Hier finden wir gegen 15:30 Uhr unseren Übernachtungsplatz von vor 2 

Jahren wieder, mit schöner Aussicht auf die umliegenden Berge. Den nächstgelegenen besteige ich 

noch. Abends grillen wir noch einmal. 

Weiter als in Deutschland?: Bei der Supermarktkette αMarjaneά gibt es keine Plastiktüten mehr, auch 

nicht gegen Bezahlung. 

 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Hier könnt Ihr den Trailer unserer Freunde Conny & Frank anschauen, mit denen wir einige Tage zusammen in Marokko 
unterwegs waren: 

        https://youtu.be/hRRCrsMOb3I             

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

https://youtu.be/hRRCrsMOb3I
https://youtu.be/hRRCrsMOb3I

